
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausschreibung 

Österreichische Meisterschaft 

PPC 1500 

 

 

 

 

 

Sparte/Disziplin: SGKP / PPC1500  

Ort: Hopfgarten im Brixental 

Datum: 23. bis 25. Juli 2021 

Durchführender Landesverband: Tiroler Landesschützenbund 

 

 

 

 

 

 



 

 

Ausschreibung der 

Österreichischen Meisterschaft 2021, SGKP / PPC1500 

vom 23. bis 25. Juli 2021 in Hopfgarten im Brixental 

Teilnahmeberechtigt sind Schützinnen und Schützen, welche durch ihre Vereine bei einem 

Landesverband gemeldet sind, der dem ÖSB angehört. Startberechtigung lt.  

ÖSchO 1. Ausgabe 10. Revision, gültig ab 01.01.2020 (Regel 8.3.1) 

Bitte unbedingt den Anhang „Anweisungen/Sicherheitsmaßnahmen betreffend Covid-19“ 

beachten und einhalten! 

Austragungsort: Schützengilde Hopfgarten, Kelchsauerstraße 52, 6361 Hopfgarten 

Termin:  Freitag, 23. Juli 2021  ca. 14:30 bis 18:30 

 Samstag, 24. Juli 2021  ca. 08:00 bis 19:00 

  Sonntag, 25. Juli 2021 ca. 08:00 bis 12:30 

Disziplinen: Einzelwertungen ÖM-OVERALL: 

Revolver 1500 / Pistole 1500 (auf Originaldistanz 50m) 

Open Match / Distinguished Revolver / Distinguished Pistol (auf 25m mit 

reduzierter 50m-Scheibe) 

Standard Revolver 2,75“, 2,75“-5 shot & 4“ / Standard Semi-Automatic Pistol 

3,65“ & 5,5“ (auf Originaldistanz 25m) 

Einzelwertungen Rahmenbewerb OVERALL: 

PPC-Rifle 1500 / Optical Sight 1500 (auf Originaldistanz 50m, Rifle zur Gänze 

auf reduzierte Scheibe) 

 Mannschaftswertung ÖM-OVERALL: 

2er-Mannschaften Revolver 1500 & Pistole 1500 

Es sind mehrere Mannschaften je Bundesland möglich. Die ersten 3 Plätze 

werden jedoch nur an verschiedene Bundesländer vergeben. 

Eine Mannschaft muss vor Antreten des 1. Mannschaftsschützen gemeldet 

sein. 

Nenngelder: € 25,- für 150-Schuss-Programme 

€ 15,- für 60-Schuss-Programme 

€ 10,- für 40- und 48-Schuss-Programme sowie Mannschaften 

Sämtliche Startgelder sind vor Ort zu bezahlen! 

Regelwerke: Für alle Details, welche die Ausschreibung nicht regelt, gelten das 

internationale Regelwerk der WA1500 in englischer Originalfassung von 2013 

und die ÖSchO 1. Ausgabe 10. Revision, gültig ab 01.01.2020. 

 



 

Nennungen: Die Anmeldung erfolgt von jedem Teilnehmenden selbst über das 

Anmeldeportal auf https://www.vsgoe.at/bewerbe/liste-und-anmeldung/ .  

Die Anmeldung öffnet am Samstag, 26. Juni 2021 um 19:00.  

Die Anmeldung schließt am Freitag, 09. Juli 2021 um 23:59. 

Mit der Nennung zu diesem Bewerb, erklären sich die TeilnehmerInnen bereit, 

die geltenden Covid-Maßnahmen und Verordnungen einzuhalten und an 

deren Umsetzung tatkräftig mitzuwirken. 

Kampfrichter: Die Einteilung der Kampfrichter soll fair und abhängig von der Teilnehmerzahl, 

gleichermaßen auf alle Bundesländer aufgeteilt werden. Die Teilnehmer halten 

sich bitte Kampfrichterzeiten bei ihrer Starteinteilung frei und melden ihre 

Arbeitsbereitschaft an laiminger@laiminger.at. Nötigenfalls kann jedoch jeder 

Teilnehmende als Helfer verpflichtet werden. 

Jury: Diese wird am Stand vor Beginn des Wettkampfs mittels Aushang bekannt 

gegeben. 

Protest: Gebühren lt. ÖSchO. Einsprüche oder Berufungen müssen innerhalb 1 Stunde 

nach Beendigung des Matches, in dem der Anlass vorfiel, in schriftlicher, 

lesbarer Form eingebracht werden. 

Siegerehrung: Sonntag, 25. Juli 2021 – ca. 13:45 

Anfahrtsweg:   

 

 

 

DSGVO: Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Teilnahme an ÖSB-

Veranstaltungen für Foto-, Ton- und Filmaufnahmen, die im Rahmen dieser 

Veranstaltungen entstehen, die Zustimmung zur Verwendung, 

Veröffentlichung und Weitergabe im Rahmen der Berichterstattung durch den 

ÖSB erteilt wird. Die bei der Anmeldung bekanntgegebenen Daten werden 

vom Organisationskomitee zur Ergebnisauswertung verarbeitet. 

  

Erich Bohn 

interimsmäßiger Bundessportleiter SGKP 

Tel: 0660/4198925 – Mail: fam.bohn@aon.at 

 

 



 

 

ANHANG: 

 

Anweisungen/Sicherheitsmaßnahmen betreffend Covid-19 

 

 

Bitte bleib der Veranstaltung fern,  

a) bei möglicherweise Kontakt zu bestätigten Fällen bzw. Verdachtsfällen  

b) wenn du dich krank fühlst  

Gemeldeten Startern, die aufgrund von COVID-19 (oder Verdacht) nicht zum Bewerb kommen, 

wird bereits bezahltes Nenngeld refundiert!  

 

 

Nachweis einer geringen epidemiologischen Gefahr („Eintrittstest“): 

Für die Teilnahme am Bewerb ist bei Betreten des (nicht-öffentlichen) Schießstandes ein Nachweis 

entsprechend gesetzlicher Verordnung („3G-Regel“ - getestet, geimpft, genesen) vorzulegen. 

• Bitte etwa 30 Minuten vor Wettkampfbeginn zur Akkreditierung vor Ort sein. 

• Bitte den Nachweis eines gültigen negativen Coronatests, einer Impfung oder der Genesung 

bereithalten. 

• Teilnehmende, welche den „Nachweis einer geringen epidemiologischen Gefahr“ erbracht 

haben, erhalten ein Armbändchen, das zum Betreten des Standes berechtigt. 

• Wir halten lediglich die Uhrzeiten des Ankommens am und des Verlassens des Standes fest, 

um Kontakt-Tracing zu gewährleisten. 

 
 

Wie wir uns und unsere Mitmenschen schützen:  

- durch häufiges Händewaschen 

- durch richtiges Niesen in die Armbeuge, richtiges Husten in ein Taschentuch: 

- durch Abstand halten 

 

Mögliche Krankheitszeichen und Symptome von COVID-19 sind:  

Husten, Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, Katarrh der oberen Atemwege, plötzlicher Verlust des 

Geschmacks-/Geruchssinnes  

 

 

Was wir tun, falls wir an uns oder einem Mitmenschen Krankheitszeichen und Symptome von 

COVID-19 bemerken:  

- Meldung an den Veranstalter (Ansprechperson: Erich Bohn, 0660/4198925) 

- räumliche Absonderung (ad Heimquarantäne), bei Fragen ggf. Gesundheitstelefon 1450  

- ggf. erfolgt die Meldung an die regionale Gesundheitsbehörde, und wird auf Aufforderung der 

Behörde eine Kontaktpersonenliste erstellt bzw. müssen die Kontaktdaten der Behörde gemeldet 

werden. 

 

 

 

Als Veranstalter behalten wir uns vor, bei geänderter Lage oder neuen Verordnungen, die 

Regelungen anzupassen oder die Veranstaltung nötigenfalls wieder abzusagen! 

 
 

 


